
Treffen des S.A.T. Niedersachsen am 26.10.2019 
 

Das Herbsttreffen in der Wedemark war mit 55 Teilnehmern sehr zur Freude des Orga-

Teams wieder gut besucht. 

Prof. Rainer Bernd Voges zeigte uns im ersten Beitrag, wie Schrift und die richtige Typografie 

in AV-Schauen, Videos und Printmedien gekonnt und richtig eingesetzt wird. 

Anhand vieler Beispiele stellte er anschaulich 

dar, wie gelungene und bessere Schriften 

erzeugt werden. 

In seinem kurzweiligen Streifzug durch die Welt 

der Mikro- und Makrotypografie machte er vor 

allem mit interessanten Beispielen für gute und 

schlechte Schriftgestaltung deutlich, worauf es 

letztlich ankommt. 

 

Seine vorgestellten Zehn wichtigen 

typografischen Regeln hat uns Rainer Bernd 

im Nachgang für die Weitergabe in unserem 

Kreis zur Verfügung gestellt; dafür ein 

herzliches Dankschön an ihn. 

 

 

 

 

Anschließend führte uns Carsten Rohr in seiner 

live gesprochenen Reiseschau Sehenswertes 

Israel zu den Menschen und Landschaften 

zwischen Mittelmeer und Totem Meer. Er stellte 

mit Bildern, Geschichten und Musik dar, wie sich 

jüdische, muslimische und christliche Augen-

blicke genauso wie eine beeindruckende Natur 

zwischen Wüste und grünen Hügeln entfalten. 

 

 

Der Nachmittag war dreigeteilt: Den Anfang machte Dieter Hartmann mit seinem Rückblick 

auf das S.A.T. Deutschlandtreffen in Wallern. 



Zusammengefasst die wichtigsten Fakten der 

S.A.T.-Jahreshauptversammlung: 

Der Verein Stumpfl Association Anwender-Team 

Deutschland e.V. wird aufgelöst, die 

Regionalgruppen bleiben weiterhin bestehen. 

Das nächste S.A.T. Deutschlandtreffen richten 

wir, die Regionalgruppe Niedersachsen hier in 

der Wedemark vom 23. – 25.10.2020 aus.  

 

 

In seinem zweiten Beitrag demonstrierte 

uns Dieter die wichtigsten Neuigkeiten in 

Wing 7, das neue AV-Programm von 

Stumpfl mit 64-Bit-Architektur. 

 

 

 

Im anschließenden Schaublock wurden unter der Moderation von Peter Fabel und Dieter 

Hartmann vier sehr abwechslungsreiche Schauen präsentiert. 

Das Treffen endete mit einem Dank an die Autoren für ihre Darbietungen. 

 

 

 

 

 

 

 

Zum Schluss: 

Das nächste Treffen findet am 21.03.2020 statt. 


